
Alexander Moszkowski (1851-1934)

92. Die vervielfachten Heiligen
Quelle: Dr. Max Kemmerich: »Kultur-Kuriosa«, erster Band. Verlag von Albert Langen, München.

Die Echtheit mancher von den Gläubigen verehrten Reliquien muß doch einigermaßen zweifelhaft erscheinen, wenn
man die folgende Zusammenstellung liest, die Max Kemmerich in seinen »Kulturkuriosa« angibt.
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Der heilige Dionisius existiert in zwei vollständigen Exemplaren zu St. Denis und in der Kirche St. Emmeran zu
Regensburg, ferner rühmen sich Prag und Bamberg des Besitzes seines Kopfs. Er besaß also zwei vollständige Körper
und vier Köpfe.

Im Reliquienschatz der gesamten katholischen Welt befinden sich:

 
Vom heiligen Andreas: 5 Körper, 6 Köpfe, 17 Arme, Beine und Hände.•

Von der heiligen Anna: 2 Körper, 8 Köpfe, 6 Arme.•

10 Vom heiligen Antonius: 4 Körper und 1 Kopf.•

Vom heiligen Blasius: 1 Körper und 5 Köpfe.•

Vom heiligen Lukas: 8 Körper und 9 Köpfe.•

Vom heiligen Sebastian: 4 Körper, 5 Köpfe und 13 Arme.•

 

15 Diesen allen weit über sind aber die Heiligen Georg und Pankraz mit je 30 Körpern.

Das sind doch selbst für Heilige ziemlich unglaubwürdige Leistungen!
(164 words)

Quelle: https://www.projekt-gutenberg.org/moszkows/1000wund/chap092.html
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